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Particular - Witterung des 177.'ten Jahrs.
Aus des berühmten Doctor Hellwigs hundertjährigen Haus - Calender,

welcher die Witterung durch alle 12 Monat in diesem Jahr nach dem Einfluß
der Sonne, als irrdischen Jahrsreqmten, also beschreibet:

»Imnex, fangetan mit Kälte, denkten
kalt Eis auf etliche Tage, 20 Schnee bis 27,
Regenwctter und Schnee bis zum Ende.

Hormmg, fanget an mit trüb - undRe-
genwetier, sten bls inm schön liebl. Wetter,
folgen drey Tage Schnee,, darauf sehr kalt,
wieder Frost, 1 nen regnet und rieselt, schneyet

darauf, sehr kalt, bsS den 18ten Regenwetter.
Merz, fangt an mtt hartem Wetter bis

den2oten; vsm 22ken bis azten sehr kalt,
vom 2 5 ten bis zum Ende frühe allezeit Eis
und den Tag über thauels.

April, von Anfang kalt, den 4ten schön

und warm, 8ten windig und Plazregen,
9ten bis irten schön warm, iZten Guß
und Ungewitter, isten schön, darnach Un-
gewitter mit Donner, bis 2zten dann rauhe
Luft, 2sten fehr kalt und da bey trüb.

May, den nen und 2ten rauh und windig-
kalt, vom 4ten bis 1 sken schön warm Wecker,
mû wenig Doner und Regen vet mischt, 24ten
frühe Eis, 27cm schön, 28tea, 29WN kalt und
etwas Regen, zoîen reifem und frierets, dar-
nach Regen und Schnee den ganzen Tag.

Vrachmonat, den 2kenschön, zten gros-
se Regen und Güsse, vom /M bis 8ten rauh,
9ten schöner warmer Tag, roten unbestän-

dig, vom Uten bis I4ten kühl, Abends wär-
mer, r 5ten Tag u. Nacht Regen, aoten frühe
sehr kalt, 22ten, 2z4en schön warm, 24ten
stäter Regen und Güsse, 25km sehr kalt,
vom 26ten bis zum Ende Regen.

Heumonat, den nen, 2ten, zten kalt,
trüb, Kiesel, 4ten warm, 6ten sehr kalt,
vom i7ten bis i8ten warm, vom 19km bis

2iêen Regen, vom 2zten bis zum Ende
schön warm und hizig.

Auttstmonat, vom ersten bis 6ten schön

warm, 8ttn ganzen Tag Regen, vom 9ten
bis i iten trüb und ein wenig Regen, i zten
schön, izten zu Nacht Reif, i6ten Don-
ner, Bbz und Plazregen, 17cm kalter Re-
gen, i8ten bis 2sten schön und sehr warm,
26ten bis 28cen täglich Donner mit gross

sem Regen, zo'en. znen Regen.
Herbftmonat, den nen bis 4ten warm

Wetter, den 4tm zu Nacht Donner und

Plazregen, sten bis 9ten hell, sschön, we-
nig Regen, vom i gten bis 25ten unbestän-

dig, Wind und Schneefioken, 27km schön

und warm, 29ttn bis zum Ende Regen.
Meinmonat, den ersten schön, nen

und zten f ühe gefroren und helle, 4ten,
sten schön warm, sieben ganzer Tag Re-

gen, 8ten bis izten trübe, kalt und unter-
weilen ein wenig Riesel, 1 sten windig, trüb,
Regen, lösten grosser Wind und Schnee,
i9ten unbeständig, 21 ten bis 27cm starker
Regen, unterweilen mit Schnee vermischt,
29ten zimiich schön, zoten trüb und kalt.

lVintermonat, den nen bis i4ten Re-
genwetter und zimlich ka t, 16ten zu Nachts
schneyets, v m i7ten bis zum 2otcn Regen,
21 ten bis 26ten schön warm, wie im Som-
mer bis zum Ende.

Chriftmonat, den Nen, nen Schnee, zten
bis 8nn unbeständig, lo-en zu Nacht grosse

Kälte und Schnee, n>en, inengrimigeKäl-
te, r zten, 14km Schnee und geünde, i6tenhel!
und kalt bis den 2oten, und wenig Schnee.
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Ordentliche Feit'Rechnung

Jahrzahlen, welche bey unterschiedlichemVöl,
kern gebraucht werden. ^ahx

Der griechischen Kirche Jahrzahl von Erschaf-

fung der Welt, ist 7^3^
Der Juden odes Hebräer Jahrzahl von Er.

schaffung der Welt, ist ??;2
Die Jahrzahl der Märtyrer, von der Regie-

rung des tyrannischen Käysers Discletianz,
deren sich die Christen in Egypten und

Mohrenland gebrauchen, ist -488
Der Türken und Araber Jahrzahl, von der

Flucht Mahsmets "85
Nach Erschaffung der Welt zehlen die Europaer 5 7- l

Von Anfang, der vier Monarchien.

Der Babylonischen. - ZY4?

der Perstsche». 2z->?

der Griechischen. 2099
der Römischen unter Julio Casar. 1822

Seil der Bekehrung des ersten cyristl. Kayftrs
Constantini Magni zum ehristl. Glauben 2458

von Anfang der Rönigreiche.

Schweden. z?8; M-garn. "66
Dänemark. 2? 44 Böhmen. 678

Frankreich. i;48 Spanien. Z9Z--

Kngestand. 284^ Pohlen. 77^
der Saracenen. "7? Preussen. 72

auf das Schalt - Jahr 1772.
Jahr

Von Anfang Des Teutschen Käyserthums. 971
der Mostownischen Regierung. 9°?
der Türkischen Regierung. 472

Von Regierung des heil. Römischen Reichs
durch das Haus Lothringen. 27

des Hauses Beurbon in Fcankr. 186

- Stiftung der stebe» Ehmfürf.en.
- Wafang der Republik Venedig.

Ngch dem ersten Sch'veizerbuud.
Der ,7 Niederländischen Provinzen.
Nach Zerstörung der Stadt Jerusalem.
Von Erbauung vcr Sta ch Solethurn.

der Stadt Rom.
der Madt Zürich,
der Stadl Bern.

Von Erfindung der neuen Welt.
der knallenden Büchsen.
der. Welt nuzbaren Kunst

Buchdrukerey zu Maynz.
Des Paxiermachens in Basel.
Nach dem ewigen Bund Lobl. Eydgnoßschast.

Nach dem neuen Gregorianischen Calender.
Güldene Zahl od« Monbszirtel.
kpsÄ-e, oder Mondszeigsr.
Sonoenzirkel '

Römer Zinszahl.
Zwischen Weihnacht und Fastnacht stud wo. 4 tag.

Ist ein Schalt. Jahr von ;66 Tagen.

760

i;;7
461
2OS

1701
Z899
2521
Z755

z82
28l
Z92

ZZ2
Z02
458

72
6

25
27

5

Jrrdischer Jahrs-Regent ist die Sonne.

Erklärung der Zeichen, welche in diesem Calender vorkommen.

Der Neumond G Augen arzneyen <Z>I Aspecten.

Das erste Viertel Gut Kinder entwehnen à jZusamenkunft

Der Vollmond O Haar abschneiden Gegensch.m

Das lege Viertel Gut säen Akern

Bauholz fällen /*

Die zwölf Zeichen des
Thterkreises.

Widder st ^
Stier ^ ê
Zwillinge

Sw j M
Jungfrau st W
Waag st â
Scmpio» s ^
ZS°.
Waffêîman á
Fische st W

Monds Aufsteigen ^
Monds Absteigen

Vorm lk ö Nachmit 11

Baden, Schräpftn L
Gut Aderlässen ch

schrävfen u aderl.Kch
Mittelmäßig gut aderl. ^
Gut purgieren G G

Die sieben Planeten.

h Saturnus Venus Z

A Jupiter Mrcur. S

^ Mars Mond I>

D Sonne
D 2

Sextil schein

Geviertelschein

Triangelfchei»
Drachenhaupt
Drachenfchwanz

âpsg. am wàstên von
der Erden,

perig. der Erden am
nutzesten. >
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